
Die Legende vom_ _ _ _ _ _ _ _
„demokratischen Sozialismus“

strapazieren diese Losung vom 
„demokratischen Sozialismus“ 
in der letzten Zeit recht eifrig 
und bemühen sich, sie als 
„Alternative zum Kommunis­
mus“ anzupreisen.
Ein aussichtsloses Unterfangen!

Die Erfolge bei der Durchset­
zung der Prinzipien der fried­
lichen Koexistenz zwischen so­
zialistischen und kapitalisti­
schen Staaten, die dank der 
Friedenspolitik der Sowjet­
union und der sozialistischen 
Staatengemeinschaft jetzt er­
reicht werden, führen niemals 
zu einer Annäherung der ent­
gegengesetzten Gesellschafts­
systeme. Ganz im Gegenteil. 
Die gesellschaftlichen Gegen­
sätze bleiben, und der Kampf 
zwischen Sozialismus und Im­
perialismus entbrennt unter 
ien heutigen Bedingungen be­
sonders erbittert an der ideo­
logischen Front.
Die Offensive des Sozialismus 
vertieft die Krise der bürger- 
ichen Ideologie: Sie zwingt 
hre Verfechter zu immer neuen 
Versuchen, der Ausstrahlungs­
kraft der Lehren des Marxis- 
nus-Leninismus zu begegnen. 
!m Beschluß des Politbüros 
Aber die Aufgaben der Agita- 
;ion und Propaganda vom 
J. November 1972 wird hervor- 
*ehoben, „daß es die gewach­
sene Kraft des Sozialismus ist, 
lie seine Feinde zwingt, sich 
lemagogisch als seine »Verbes­
serer* auszugeben“. Das We­
sen des „demokratischen So­

zialismus“ zum Beispiel be­
steht in der Feindschaft gegen­
über der Arbeiter-und-Bauern- 
Macht, in der Feindschaft ge­
genüber dem real existierenden 
Sozialismus. Die rechtssozial­
demokratischen Ideologen und 
Politiker, die sich längst vom 
Sozialismus getrennt haben,

Heute existiert der Sozialis­
mus mit seinen unbestreitba­
ren Erfolgen nicht mehr wie 
vor 50 Jahren nur in der So­
wjetunion, sondern in einer 
Gruppe von Ländern in drei 
Erdteilen, sind zwei Drittel 
Europas, in denen 350 Millio­
nen Menschen leben, bereits 
sozialistisch. Heute bestehen 
dank dieser vereinten Kraft 
unter Führung der Sowjet­
union reale Möglichkeiten, 
kriegerische Konflikte auszu­
schalten und bestehende 
Kriegsherde zu löschen.
Der Sozialismus entfaltet im­
mer sichtbarer seine Vorzüge 
als eine von Ausbeutung, Ar­
beitslosigkeit, Inflation und 
Krisen freie Gesellschaftsord­
nung. Die im Leben bewährte 
sozialistische Demokratie ist 
der höchste Typus der Demo-

Fünf Jahrzehnte weltverän­
dernder Kraft des Marxismus- 
Leninismus beweisen, daß es 
zum wissenschaftlichen Kom­
munismus keine Alternative 
gibt, „weil er Ausdruck der 
objektiven Gesetzmäßigkeiten 
der gesellschaftlichen Entwick­
lung ist und voll mit den Inter­
essen der werktätigen Men­
schen übereinstimmt“.1)

kratie und entlarvt sämtliche 
Spielarten bürgerlicher Demo­
kratie als das, was sie sind: 
Methoden zur Täuschung der 
Massen, zur Aufrechterhaltung 
der kapitalistischen Klassen­
herrschaft. Die Kommunisten 
als die konsequentesten Vor­
kämpfer der Demokratie ha­
ben in der Praxis bewiesen, 
daß Fortschritt, Demokratie 
und soziale Gerechtigkeit nur 
im Sozialismus ihre Heimstatt 
haben. Zugleich führt der Vor­
marsch des Sozialismus dazu, 
daß den Werktätigen in den 
imperialistischen Ländern die 
Gebrechen des Kapitalismus — 
Ausbeutung, Profitwirtschaft, 
Preis- und Mieterhöhung, Rü­
stungslasten, soziale, Unsicher­
heit, Währungskrisen und Kri­
minalität — immer deutlicher 
werden.

Der Sozialismus ist in der Offensive
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